
Bechterewler beim Sportpanorama 
 
Im Rahmen der zahlreichen Anlässe zum Jubiläumsjahr stand im Januar ein Besuch 

des Schweizer Fernsehens auf dem Plan. 21 Bechterewlerinnen und Bechterewler 

waren zu einer Führung im Fernsehstudio und anschliessender Teilnahme an der 

Live-Sendung des «Sportpanoramas» eingeladen  

Walter Huber 
 

Als erstes sprang den Besuchern der Satz «Wir heissen die Mitglieder der 

Schweizerischen Vereinigung Morbus Bechterew hier beim Schweizer Fernsehen 

herzlich wilkommen» ins Auge, der sehr gross und deutlich auf der digitalen 

Anzeigetafel beim Empfang zu sehen war. Nach einer kurzen Begrüssung ging es 

auf die Reise durch Aufnahme- Regie- und Tonstudios. Manch einer hat sich dabei 

gewundert, wie klein die Aufnahmestudios an Ort - im Gegensatz zur Betrachtung 

zuhause - sind. Es wurde aber auch deutlich, wie viel nötig ist, um den Zuschauern 

eine Sendung auf dem Bildschirm präsentieren zu können.  

 

Höhepunkt war der Besuch im «Sportpanorama. Lustig wie immer moderierte Benni 

Turnheer die Sendung. Und da am Nachmittag die Lauberhorn-Skiabfahrt 

durchgeführt wurde, hatten die Studiobesucher Gelegenheit, den zweiten des 

Rennens, den Schweizer Didier Cuche, aus nächster Nähe zu verfolgen. Auch bei 

dieser Sendung offenbarten sich die vielen Details, welche für eine erfolgreiche 

Übertragung nötig sind. Zu guter Letzt, offerierte das Fernsehen den Besucher noch 

einen Imbiss und für die Gäste unserer Vereinigung endete damit ein interessanter 

und lehrreicher Nachmittag.  


